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Herren Bezirksliga

TG Bad Waldsee : SV Bergatreute 
Samstag, 09.12.2023, 17:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren 
Bezirksliga

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Oberhofer / Hartmann in
über 4 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste des SV Bergatreute im Match der Herren
Bezirksliga verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TG Bad Waldsee,
welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 30:31) hinnehmen musste. Matchwinner
waren an diesem Tag Toth und Oberhofer welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 8. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 14:2.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Keine Chancen hatten Minsch / Dachs beim 4:11, 8:11, 8:11 gegen ihre Kontrahenten
Zenn / Toth. Das musste man neidlos anerkennen. Trotz 1:0 Satzführung verloren König / Minsch ihr
Spiel gegen Oberhofer / Hartmann letztlich mit 11:8, 9:11, 4:11, 9:11. Kaum Chancen ließen Stützle /
Czasch bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Leichtle / Koch. Nach den ersten Partien
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 1:2 gegenüber. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eher als eindeutige Angelegenheit für Oliver Zenn eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende.
David König gewann gegen Oliver Zenn mit 3:2. Unglücklich war Thomas Stützle derweil in der
Begegnung gegen Kevin Oberhofer, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war nichts für schwache Nerven. Kurz später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als David Minsch die Begegnung mit 1:3 gegen Felix Hartmann abgab
und eine Niederlage kassierte. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte daraufhin Leon Minsch gegen
Mark Toth verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Wie umfightet dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des
nur mit zwei Bällen Differenz beendeten letzten Satzes vor allem auch der dritte Satz, der erst nach
34 Ballwechseln endete. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:
5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Lukas Dachs kam mit der Spielweise von Manuel Koch am
Tisch hingegen gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, die
man auf Basis der TTR-Werte als umkämpft einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim
wenig später folgenden 12:10, 13:11, 11:8 gegen Nathan Leichtle fand Markus Czasch von Anfang
an die richtige Taktik in seinem Spiel. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:5. David König bekam seinen Gegner Kevin Oberhofer indessen beim klaren 0:
3 nicht richtig in den Griff. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Thomas Stützle
seinem Gegner Oliver Zenn letztlich beim 10:12, 9:11, 11:3, 6:11 nicht gefährlich werden. Diese
Niederlage war gleichzeitig die 6. für Stützle seit Beginn der Spielzeit, während ihm bislang 10 Siege
gelangen. Trotz Blitzstart verlor David Minsch sein Spiel gegen Mark Toth letztlich mit 11:7, 9:11, 6:
11, 6:11. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Beim Erfolg in vier
Sätzen konnte Leon Minsch nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in
die Siegerliste des Tages ein. Die richtige Taktik hatte Lukas Dachs beim nachfolgenden 3:0-Sieg
gegen Nathan Leichtle von Beginn an. Nach diesem Einzel steht Dachs somit bei 7 Siegen und 3
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Leichtle ein 5:10 ausweist. Auf dem
falschen Fuß erwischte Markus Czasch seinen Gegner Manuel Koch beim überzeugenden 3:0-
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Triumph. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Trotz Blitzstart verloren Minsch / Dachs ihr
Spiel gegen Oberhofer / Hartmann letztlich in vier Sätzen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in
die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist die TG Bad Waldsee nun ein Punktekonto von 7:9 Punkten auf,
während der SV Bergatreute vor dem nächsten Spiel, das am 27.01.2024 gegen den SVW
Weingarten II ansteht, 14:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TG Bad Waldsee
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 17.02.2024 gegen den 1. TTC Wangen II.

 Statistik:
 TG Bad Waldsee

Doppel: Minsch / Dachs 0:2, König / Minsch 0:1, Stützle / Czasch 1:0 
Einzel: D. König 1:1, T. Stützle 0:2, D. Minsch 0:2, L. Minsch 1:1, L. Dachs 2:0, M. Czasch 2:0 

 SV Bergatreute
Doppel: Oberhofer / Hartmann 2:0, Zenn / Toth 1:0, Leichtle / Koch 0:1 
Einzel: K. Oberhofer 2:0, O. Zenn 1:1, M. Toth 2:0, F. Hartmann 1:1, N. Leichtle 0:2, M. Koch 0:2


